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Neue Anfänge nach 1945?
Wie die Landeskirchen Nordelbiens  
mit ihrer NS-Vergangenheit umgingen

➜ Mittwoch, 14. Februar //  18:00 Uhr 
Eröffnung in der Marienkirche 
durch Propst Dr. Daniel Havemann und  
Pastorin Ute Schöttler-Block. Einführungsvortrag 
von Pastor i. R. Ulrich Hentschel,  
früherer Studienleiter für Erinnerungskultur der  
Evangelischen Akademie der Nordkirche.

➜ Mittwoch, 21. Februar //  19:30 Uhr   
Verdrängen, Vergessen, Erinnern 
Gedenkorte und ihre Geschichte: Es geht um  
die Stolpersteine in Bad Segeberg, die  
Gedenkstätte für das KZ Rickling, die Gedenk- 
orte für die Opfer des Todesmarsches von  
Auschwitz nach Holstein und die Gräber der 
Zwangsarbeiter auf den Friedhöfen.  
Vortrag von Helge Buttkereit M.A. 
Im Anschluss stellt Nils Hinrichsen, Museums- 
leiter in Bad Segeberg, den Arbeitskreis  
zur Erforschung des Nationalsozialismus in 
Schleswig-Holstein e.V. (AKENS) vor. 
Gemeindehaus an der Marienkirche, Kirchplatz 4.

➜ Sonntag, 25. Februar //  10:00 Uhr  
»Gedenke, Gott, an deine Barmherzigkeit« 
Flüchtlinge als neue Gemeindeglieder. 
Gottesdienst in der Marienkirche mit Pastorin Ute 
Schöttler-Block und Pastor Martin Pommerening. 
Im Anschluss bietet Dr. Stephan Linck,  
Evangelische Akademie der Nordkirche, eine 
Führung durch die Ausstellung an. 
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➜ Dienstag, 27. Februar //  15:00 Uhr   
Erzählcafé 
Eingesessene und neu angekommene  
Menschen in Bad Segeberg und in den Kirchen-
gemeinden trafen nach 1945 aufeinander:  
Gab es Interesse und Verständnis füreinander? 
Um welche Themen ging es?  
Gemeindezentrum Gindenberg, An der Trave 60 a

➜ Mittwoch, 28. Februar //  19:30 Uhr   
Vergessen? Verschwiegen? Verdrängt?    
Zum Umgang mit der NS-Vergangenheit in der 
Kirchengemeinde Segeberg aus der Erinnerung 
eines Propstensohnes in den Nachkriegsjahren.     
Vortrag von Propst i. R. Jörgen Sontag.  
Herzliche Einladung zu Austausch und Gespräch. 
Gemeindehaus an der Marienkirche, Kirchplatz 4

Öffnungszeiten der Ausstellung 
jeden Tag von 9:00 bis 16:00 Uhr, außer bei  
Amtshandlungen und Gottesdiensten

Führungen 
für Interessierte nach Vereinbarung

Kontakt  
Tel.: 04551 / 955 255, info@kirche-segeberg.de

Ansprechpartner für Konfirmandengruppen 
und Schulklassen:  
•Pastorin Schöttler-Block, Tel.: 04321 - 26 11 95, 
ute.schoettler-block@kirche-segeberg.de
•Jugendbildung Kirchenkreis Plön-Segeberg,  
Heike Klassen, Mobil: 0173 - 819 94 98 
h.klassen@kirchenkreis-ploen-segeberg.de

Mehr zur Ausstellung und ihrer Wanderroute 
finden Sie auf www.nordkirche-nach45.de




